
Das Jahr 2011 wurde in der evangelischen Kirche zum "Jahr 
der Taufe" ernannt. 
Es fordert die 
Gemeinden auf, 
neu zu entdecken, 
was uns 
Christinnen und 
Christen die Taufe 
bedeutet. Wie wollen wir Taufen in unserer Gemeinde feiern? 
Wie begleiten wir junge Familien?  Was bedeutet jedem 
Einzelnen von uns die Taufe? 

"Die Taufe ist ein Gottesgeschenk". Dieser Leitgedanke und 
verschiedene Plakate wollen uns zum Nachdenken anregen.

Umzug, Nestbau, Aufbruch, 
Hoffnung – Gedanken, die 
sich bei diesem Bild 
einstellen. Vielleicht 
kommen auch Gedanken an 
Maria in den Sinn: ihre 
Schwangerschaft, der Weg 
nach Bethlehem, kein Vater 
erkennbar. Gottes Weg in 
diese Welt war jedenfalls 
keine 'leichte Geburt'. Aber 
in der Geburt Jesu erfüllt 
sich die  große Verheißung 
der Propheten: ein Retter 
soll kommen! 

Jede Geburt ist etwas äußerst "verheißungsvolles". Jede 
Geburt spiegelt etwas von Gottes "Ja" zum Leben.  Dieses 
göttliche "Ja" zum Leben feiern wir in der Taufe. Aus diesem 
"Ja" Gottes dürfen wir als Getaufte leben. Tag für Tag. Die 
Taufe ist - und bleibt - ein Gottesgeschenk. Es als Gemeinde 
neu zu entdecken, sprich 'auszupacken', 
darauf freut sich, Ihr Pfarrer
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Gottesdienste

Sonntag, 6. Februar
10 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. G. Peper)

18 Uhr Distrikt
Jugendgottesdienst 
(Lena Zacheus und Team)
in der Kirche Wollbach

Sonntag, 13. Februar

10 Uhr - JuKiGo 
im Luthersaal

10 Uhr - Gottesdienst mit 
Abendmahl  (Pfr. M. Weber)

Dienstag, 15.2. - 10.45 Uhr
Gottesdienst  in der Kapelle 
des Luise-Klaiber-Hauses 
(Pfr. M. Weber)

Freitag, 18.2.  - 9.45 Uhr 
Wohnpark an der Kander und 
10.30 Uhr im Kanderner Hof 
Gottesdienste 
(Pfr. M. Weber) 

Sonntag, 20. Februar

19 Uhr (!) - Abendgottesdienst
mit Taizé-Liedern (Ökum. 
Kirchenchor, Pfr. M. Weber)

Ökumenische Andacht
Dienstag, 22. Februar
19.30 Uhr, Ev. Kirche 

Sonntag, 27. Februar
10 Uhr - Gottesdienst 
(Pfr. M. Weber)

 Andacht zum
 Feierabend: 
 jeden Mittwoch, 
 19.30 Uhr, Evang Kirche 
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ComeInn

Montag, 16.15-19 Uhr (Lena Zacheus)
Freitag, 19-22 Uhr (Daniel Trick)
Samstag 9-12.30 Uhr (Bistroteam)

 Streitfall Abendmahl ?
Noch immer trennt die Feier des 
Abendmahls  die  beiden  großen 
christlichen  Konfessionen.  Worin 
dies Unterschiede im Verständnis 
des  Abendmahls  bestehen, 
welchen Sinn sie (gehabt) haben - 
diesen  Fragen  widmen  sich  zwei  Abende,  die  im 
Februar ökumenisch (!) angeboten werden. 
Am  Mittwoch  2.2. wird  Pfarrer  Matthias  Weber  die 
Hintergründe  der  evangelischen  Mahlfeier  erläutern  (20 
Uhr, Gemeinderaum beim kathol. Pfarramt) Zwei Wochen 
später,  am  Mittwoch  16.2.  stellt   Pfr.  Peisker  von  der 
Seelsorgeeinheit  Kandern-Istein  das  katholische 
Verständnis  der  Eucharistie  dar.  (20  Uhr,  evang. 
Gemeindehaus, Luthersaal). Beide Abende nehmen Bezug 
aufeinander,  können aber  auch einzeln  besucht  werden. 
Die  Abende  sind  so  gestaltet,  dass  neben  einem 
einführenden  Vortrag  ausreichend  Zeit  für  Fragen  und 
gegenseitigen  Austausch  bleiben.  Der  Eintritt  zu  den 
Abenden  ist frei. Wer einen Fahrdienst wünscht, kann sich 
im Pfarramt melden (Tel. 970 274).

 Dia-Vortrag  "Die alte Lehmgrube"
Am Freitag, 18. Februar, zeigt der Kanderner Malermeister 
und Tierfotograf Harald Schweinlin seinen Vortrag "Die alte 
Lehmgrube". Jahrelang hat er die Tiere und Pflanzen in 
diesem einmaligen Biotop beobachtet und fotografiert. Die 
Veranstaltung findet um 19.30 Uhr im "Luthersaal" in der 
Waldeckstrasse statt. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zugunsten der 
Kirchenglocken wird gebeten.

 Aus dem Kirchengemeinderat 
In der  Sitzung am  11.1. wurde beschlossen, dass im 
Amtsblatt und Gemeindebrief veröffentlicht werden soll, 
wofür in den Gottesdiensten gesammelt wird.  Die Kollekte 
soll ab sofort nicht mehr nach der Predigt, sondern beim 
Schlusslied eingesammelt werden. + Vom 4. bis 6. Februar 
befindet sich der KGR auf einer Klausurtagung im Kloster 
St. Trudpert.  Dort werden unter anderem die Ergebnisse 
der "Zukunftswerkstatt" ausgewertet. Die nächste Sitzung 
des KGR  findet am 1.3. statt.


